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Vor 25 Jahren
Der Senioren-Schutz-
Bund „Graue Panther“
hat sich nun auch im
Landkreis Diepholz for-
miert, und die Außenstel-
le wurde an der Bremer
Straße Nr. 30 in Barnstorf
eingerichtet. Zwölf Mit-
glieder stellten die Au-
ßenstelle im Landkreis
Diepholz auf die Beine.
Zur ersten Vorsitzenden
wählten sie Brigitte Thie-
mann aus Barnstorf.

DAMALS

KURZ NOTIERT

Frauenkreis greift
Lutherjahr auf

DREBBER � Der Frauenkreis Ja-
cobidrebber hat für sein
nächstes Treffen ein aktuelles
Thema zum Lutherjahr ge-
wählt: „Mein Herr Käthe“ lau-
tet der Titel am Montag, 3.
April, ab 15.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Jacobidreb-
ber. Pastor Rainer Hoffmann
wird Luthers Frau Katharina
von Bora vorstellen und ihr
Leben aus verschiedenen Per-
spektiven nahe bringen. Zu
dem kurzweiligen Vortrag
bei Kaffee und Kuchen ist
nicht nur der Kern des Frau-
enkreises eingeladen. Jeder
Mensch, der sich für das The-
ma interessiert, ist in der
Runde willkommen.

Geschäftsleute
sammeln Müll

BARNSTORF � Die Barnstorfer
Fördergemeinschaft will sich
am großen Frühjahrsputz im
Hunte-Flecken beteiligen. Da
sich zur Müllsammlung am 1.
April kein Mitglied aus den
eigenen Reihen angemeldet
hat, hat der Vorstand be-
schlossen, einen anderen Ter-
min dafür anzubieten. Die
Geschäftsleute treffen sich
am Montag, 3. April, um 18
Uhr auf dem Bahnhofsvor-
platz. Nach dem Arbeitsein-
satz warten Stärkungen vom
Grill. Es wird um Anmeldung
bei Anja Gerding gebeten
(Tel. 05442/3939).

Damenzug
feiert Jubiläum

BARNSTORF � Der Damenzug
des Schützenvereins Barns-
torf feiert am Sonnabend, 1.
April, sein 25-jähriges Beste-
hen. Anlässlich des silbernen
Jubiläums findet ein Ver-
gleichsschießen mit den Da-
men-Mannschaften der be-
freundeten Schützenvereine
statt. Außerdem wartet eine
gesellige Kaffeetafel auf die
Gäste. Beginn ist um 14 Uhr
in der Schützenhalle an der
Bremer Straße.
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Kinder tauchen in
Leben des Waldes ein
Spielerische Erkundungen in Osterferien

BARNSTORF � Kaum zeigte
sich am vergangenen Wo-
chenende die frühlingshafte
Sonne, konnte Regina Bömer
die Referentin für das Pro-
gramm in der Woche vor
Ostern in Barnstorf begrü-
ßen. Annika Hammer aus
Wien weilte zu einem Kurz-
besuch im Welthaus und
machte sich schon einmal
mit dem Hunteholz vertraut.
Denn der Wald ist das Thema
des diesjährigen Angebotes,
das das Welthaus im Rahmen
der Ferienbetreuung des Lo-
kalen Bündnisses für Familie
unterbreitet.

Die Aktionstage vom 10. bis
13. April stehten unter dem
Thema „Wald-Theater“. Da-
bei will Annika Hammer ge-
meinsam mit den Kindern ei-
nigen spannenden Fragen
nachgehen: Wer lebt eigent-
lich so alles im Wald? Was
machen die Tiere, wenn es
regnet? Wo wird gefressen
und wo geschlafen? „Und wie
passen wir Menschen da mit
rein?“, fügt die Leiterin hinzu
und will das mit den jungen
Teilnehmern erforschen.

„Es geht darum, dass wir
unsere Verbindung zur Natur
verstärken. Das geschieht auf
spielerische Art und Weise,
oft von ganz alleine. Wir tau-
chen in das Leben des Waldes
ein und erfahren mehr über
den Wald und seine Bewoh-
ner“, so Hammer weiter. Bei
den spielerischen Erkundun-

gen werden Materialien ge-
sammelt, um anschließend
daraus Masken zu bauen und
mit ihnen zu spielen.

Einige Kinder hätten auch
schon nach dem Schnupper-
kursus „Zirkus“ gefragt, der
sonst in den Osterferien statt-
findet, berichtet Regina Bö-
mer. Dieses beliebte Angebot
geht in diesem Jahr in den
Herbstferien über die Bühne.
Kinder im Alter von sechs bis
zwölf Jahren, die sich am be-
vorstehenden Oster-Pro-
gramm beteiligen möchten,
können sich noch in der Ko-
ordinierungsstelle im Mehr-
generationenhaus anmelden
(Tel. 05442/803671 oder auch
per E-Mail: anmeldung@igel-
barnstorf.de).

Annika Hammer will mit Kindern
den Wald entdecken.

Haushalt steht
zur Debatte

BARNSTORF � Der Rat des Fle-
ckens Barnstorf will in seiner
öffentlichen Sitzung am Don-
nerstag, 30. März, den Haus-
haltsplan für das Jahr 2017
verabschieden. Die Vorstel-
lung des Zahlenwerkes steht
im Mittelpunkt der Tagesord-
nung. Außerdem geht es um
die Jahresrechnungen 2010
und 2011 sowie die Beschaf-
fung eines Aufzeichnungsge-
rätes für Sitzungen. Bekannt-
gaben, Anfragen und Einwoh-
nerfragestunden runden den
öffentlichen Teil ab. Beginn
ist um 19 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Rathauses.

Alles in frischem Glanz
18. Oster-Hobbymarkt öffnet am Wochenende seine Pforten

BARNSTORF � Rund um das
Meyer-Köster-Haus in Barns-
torf herrscht schon seit Tagen
reges Treiben. Ehrenamtliche
Helfer des Heimatvereins
richten das Außengelände
und die Ausstellungsbereiche
für die Saison her. Da werden
kleinere Reparaturen an den
Gebäuden ausgeführt, Räume
gereinigt und zum Teil neu
arrangiert sowie Frühlings-
blumen gepflanzt. Alles soll
in frischem Glanz erstrahlen,
rechtzeitig zum Oster-Hobby-
markt am kommenden Wo-
chenende.

Bereits zum 18. Mal lädt der
Heimatverein Samtgemeinde
Barnstorf zum Schauen und
Stöbern vor dem Osterfest
ein. Am Sonnabend und
Sonntag, 1. und 2. April, wird
die Besucher wieder ein um-

fangreiches Angebot erwar-
ten. Mehr als 20 Hobbykünst-
ler und Handwerker bieten
ihre vielfältigen Arbeiten
zum Verkauf an.

Die Organisation liegt in
Händen von Jürgen Rattay.
Der Vorsitzende des Heimat-
vereins hat versucht, die be-
gehrten Plätze an ein mög-
lichst breites Spektrum an
Hobbykünstlern zu vergeben.
Dabei dürfen die passenden
Accessoires für die näher rü-
ckenden Festtage nicht feh-
len. Neben Osterdekoratio-
nen gibt es ein breites Spek-
trum an handwerklich er-
stelltem Schmuck, Töpferwa-
ren und Scherenschnitte so-
wie verschiedene Textilien
wie Strickwaren, Decken,
Patchworkarbeiten und Pup-
penkleidung. Karten, Honig

und Seifen bieten sich eben-
falls zum Mitnehmen an. Ein
Korbflechter zeigt seine
Handwerkskunst und in der
Stube bietet der Kunstmaler
seine Bilder zum Kauf an.

Während des Marktes kön-
nen die Besucher auch alle
Ausstellungen auf dem Ge-
lände besichtigen. Der Hei-
matverein bietet auf der Die-
le Kaffee und selbst gebacke-
nen Kuchen an. Darüber hi-
naus gibt es Bratwurst vom
Grill und kalte Getränke. Der
Markt ist am Sonnabend von
14 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr geöff-
net. Kleiner Anreiz für die
kleinen Gäste: Am Sonntag-
nachmittag um 15 Uhr findet
ein Ostereiersuchen statt. Da
warten so manche Überra-
schungen.

Vom Wickeln bis
zur Beschäftigung

Zweitägiger Babysitter-Kursus in Barnstorf
BARNSTORF � In den Osterferi-
en startet unter dem Dach
des Mehrgenerationenhauses
in Barnstorf ein Babysitter-
Kursus. Junge Menschen, die
Kinder mögen, ein Mindestal-
ter von 13 Jahren haben und
auf der Suche nach einer
Möglichkeit sind, ihr Ta-
schengeld aufzubessern,
könnten hier an der richtigen
Adresse sein.

Die Teilnehmer bekommen
einen Einblick in verschiede-
ne Themen, die bei einer Tä-
tigkeit als Kindermädchen
oder -junge gefragt sind.
Dazu gehören ganz allgemei-
ne Voraussetzungen, ent-
wicklungsgerechte Beschäfti-
gungsmöglichkeiten sowie
Ausführungen zu Gefahren
und Sicherheit. Auch die Zu-
bereitung von Babynahrung
und das Wickeln wird vorge-
stellt. Die Leitung hat Claudia
Grabber. Die Sozialpädagogin
leitet eine Kindertagesstätte
in Vechta und ist selbst Mut-
ter von drei Kindern.

Angeboten wird der Kursus
von der Interessengemein-

schaft Gesundes Leben (IGEL)
und dem Familien- und Kin-
derservicebüro der Samtge-
meinde Barnstorf, die die Ak-
tion auch finanziell unter-
stützt. Die Teilnahmegebühr
beträgt 15 Euro. Die Teilneh-
mer werden auf Wunsch als
Neuzugänge in die Babysit-
ter-Liste aufgenommen. Sie
wird neu erstellt, so dass Fa-
milien in Barnstorf, Drebber,
Eydelstedt und Drentwede
auf einfachem Wege eine pas-
sende Betreuung für ihre Kin-
der finden können.

Der Kursus findet am Mitt-
woch und Donnerstag, 19.
und 20. April, jeweils von
15.30 bis 19 Uhr in den Räu-
men des Mehrgenerationen-
hauses und der Krippe „Igel-
bande“ statt. Wer eine Baby-
puppe zuhause hat, sollte die-
se zum Üben mitbringen.
Ebenso Schreibzeug und Ge-
tränke. Anmeldungen sind
bis zum 15. April im Mehrge-
nerationenhaus möglich (Tel.
05442/803915 oder auch per
E-Mail: anmeldung@igel-
barnstorf.de).

Die fleißigen Damen des Heimatvereins Samtgemeinde Barnstorf richten jedes Jahr eine Kaffeetafel in
der rustikalen Diele des Meyer-Köster-Hauses her. Heiß begehrt ist bei den Besuchern des traditionel-
len Oster-Hobbymarktes der selbst gebackene Kuchen. Dazu gibt es Kaffee und Klönschnack.

Frage zum Frühlingserwachen:
„Wer braucht schon Moore?“

Podiumsdiskussion soll Gartentage bereichern / Marktvergnügen im Ortskern
Von Thomas Speckmann

BARNSTORF � „Wer braucht
schon Moore?“ – Um diese pro-
vokante Frage geht es bei den
Gartentagen. Vertreter unter-
schiedlicher Interessengruppen
werden ins Gespräch kommen,
um nach Lösungen im Span-
nungsfeld zwischen Torfabbau,
Natur- und Klimaschutz zu su-
chen. Die Podiumsdiskussion ist
ein neuer, ganz wesentlicher Be-
standteil der Veranstaltung, die
zum zehnten Mal im Barnstorfer
Umwelt-Erlebnis-Zentrum über
die Bühne geht. Sie bildet ge-
meinsam mit dem Frühlings-
markt im Ortskern das „Barns-
torfer Frühlingserwachen“, das
vom 7. bis 9. April wieder tau-
sende Besucher in den Hunte-
Flecken locken soll.

Der Vertreter der Förderge-
meinschaft und des Barnstor-
fer Umwelt-Erlebnis-Zen-
trums (BUEZ) sind guter Din-
ge, dass die Doppel-Veranstal-
tung wieder zu einem Erfolg
wird. „Das hat sich wirklich
bewährt“, erklärt der Verein
um seinen Vorsitzenden Gün-
ther Klemm. Und auch BUEZ-
Leiter Dr. Oliver Nixdorf ist
zuversichtlich, nicht nur we-
gen der erfolgreichen Ge-
schichte, sondern auch mit
Blick auf die Wetterprognose:
„Es sieht gut aus!“.

Die Gartentage sind gewis-
sermaßen das Zugpferd des
„Frühlingserwachens“. Auf
dem idyllischen Gelände am
Bremer Dreh wird ein um-
fangreiches Angebot in den
Bereichen Pflanzen und Gar-
tenbau sowie Kunsthand-
werk und Accessoires für
Haus und Garten geboten.
„Wir haben jetzt schon die
Anmeldezahlen aus dem letz-
ten Jahr erreicht“, berichtet
Nixdorf, der an den verblei-
benden Tagen noch mit wei-
teren Zusagen rechnet. Be-
sonders erfreulich: Bei etwa
einem Viertel der aktuell 55
Anmeldungen handele es
sich um Aussteller, die bisher
noch nicht in Barnstorf zu
Gast waren.

Und weil es sich um ein Gar-
tenfestival der besonderen
Art handelt, setzen die Gast-

geber auf zahlreiche Aktivitä-
ten rund um die Ausstellung.
„Das Beiprogramm hat für
uns einen immer größeren
Stellenwert. Damit heben wir
uns von anderen Veranstal-
tungen ab“, so der BUEZ-Lei-
ter. Ziel sei es, den Charakter
und die Gemeinnützigkeit
der Umweltbildungseinrich-
tung hervorzuheben.

Einen Schwerpunkt bildet
die Vortragsreihe mit kompe-
tenten Referenten, darunter
Diplom-Biologe Elmar Mai,
bekannt aus der ZDF-Fernseh-
sendung „Volle Kanne“, der
sein Stammpublikum in
Barnstorf mit Tricks aus der
Natur-Apotheke versorgen
will. Mai sei es auch gewesen,
der das Thema „Hochmoore“
für die Podiumsdiskussion
ins Spiel gebracht habe, be-
richtet Nixdorf.

Die provokante Einstiegs-
frage ist ganz bewusst ge-
wählt. Im Spannungsfeld zwi-
schen Wertschöpfung und
Wertschätzung sollen die un-
terschiedlichen Interessen
zur Sprache kommen. Aber
ohne Streit, sondern im Dia-
log, wie der Organisator be-

tont: „Wir wollen keine Kon-
flikte aufbrechen, sondern ei-
nen gemeinsamen Konsens
erarbeiten.“

Mit naturnahen Märchen
und Yoga-Übungen im Wald
versprechen die Gartentage
weitere Neuerungen gegen-
über den Vorjahren. Hinzu
kommen bewährte musikali-
sche Elemente, eine große
Tombola sowie unterhaltsa-
me Aktionen für Kinder. Sie
gehören ebenfalls zur Ziel-
gruppe, denn es ist eine Ver-
anstaltung für die ganze Fa-
milie. Das haben die Garten-
tage gemeinsam mit dem
Frühlingsmarkt, der zeit-
gleich im Barnstorfer Orts-
kern über die Bühne geht.

Hier ist es die Förderge-
meinschaft, die die Fäden für
den vergnüglichen Teil rund
um das Rathaus zieht. Mehre-
re Fahrgeschäfte hätten be-
reits zugesagt, die Fläche auf
dem Marktplatz sei gut be-
stückt, berichtet Beiratsmit-
glied Rouven Barmbold. Zu
wünschen übrig lässt jedoch
die Resonanz auf die traditio-
nelle Autoschau. Bisher hät-
ten erst zwei Händler zuge-

sagt, so das Vorstandsmit-
glied weiter. Grund sei unter
anderem der zeitgleich statt-
findende Frühjahrsmarkt in
Wagenfeld.

Die Geschäftsleute laden
am verkaufsoffenen Sonntag
zum Shoppen ein. Bereits am
frühen Morgen beginnt die
Schnäppchenjagd in der
Bahnhofstraße. Dort findet
ein Flohmarkt statt, der noch
größer als im Vorjahr ausfal-
len könnte. Organisator Hol-
ger Pleus hat bereits Anmel-
dungen für 70 Meter Stand-
länge angenommen. Neuheit:
Kaffee im Bahnhof.

Der Frühlingsmarkt wird
wie gewohnt am Freitag ein-
geläutet, die Gartentage fin-
det am Sonnabend und Sonn-
tag statt. Der Eintritt im BUEZ
kostet drei Euro, also 50 Cent
mehr als im Vorjahr. Grund
sei das ausgedehnte Rahmen-
programm, so Nixdorf. Kin-
der bis 14 Jahren haben frei-
en Eintritt. Verbindendes Ele-
ment der Doppel-Veranstal-
tung ist die Jan-Spieker-Bahn.
Sie pendelt zwischen beiden
Schauplätzen. Das kommt an
beim Publikum.

Im Barnstorfer Umwelt-Erlebnis-Zentrum gibt es wieder viele Anregungen für das heimische Garten-
paradies. Bislang haben sich schon 55 Aussteller für die Ausstellung angemeldet. � Fotos: Speckmann

Auf dem Frühlingsmarkt können
die Kinder wieder Spaß in meh-
reren Karussells haben.
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